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ZU STRASSBURG AUF DER SCHANZ 
 

« Das Volkslied im Elsass », Joseph Lefftz, vol. 2,  page 20 
 

 
 

 
 
1) Zu Strassburg auf der Schanz,  
Da ging mein Unglück an. 
Ich hab wollen meinem Herren desertieren 
Und hab’s wollen beim andern probieren : 
Das geht nicht an. 
 
2) Ein Halbstund in der Nacht 
Hat man mich gefangen eingebracht, 
Führt man mich vor des Hauptmanns Haus, 
Und, ach Gott, wie werd ich kommen ‘raus ! 
Mit mir ist’s aus. 
 
3) Des Morgens um halb vier 
Stellt man mich dem Regimente für. 
Da sollt ich bitten um Pardon, 
Ob ich’s Leben nicht erhalten kann. 
Sterben muss ich schon. 
 
4) Ihr Brüder alle drei, 
Ich bitte, verschiesset mich gleich ! 
Verschont mein junges Leben nicht ! 
Schiesset drauf, bis das Blut ‘rausspritzt, 
Das bitt ich euch ! 
 
5) Ach, Himmelskönigin, 
Nimm meine Seele zu dir ! 
Nimm sie in den Himmel hinein, 
Zu meinem lieben Jesu allein ! 
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Vergiss nicht mein ! 
 

Melodie nach Fr. Silcher 1835, 
Text Hunspach 1853.  
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